
Protokoll UV Seetal-Habsburg 
52. Generalversammlung 2019 
 

Datum:  23. November 2019 

Zeit:  18:00 Uhr 

Ort:  Restaurant Traube, Dietwil 

 

1. Begrüssung und Appell 

Lüthold Stefan begrüsst um 18:04 Uhr alle Anwesenden zur 52. Generalversammlung in der Traube, 

Dietwil. Eigentlich war diese GV im Adler Kleinwangen geplant. Dieser Austragungsort musste aber 

wegen des Lottos vom Schützenverein am selben Wochenende, neu bestimmt werden. 

Speziell begrüsst der Präsident die Ehrenmitglieder Hess Romy, Hossmann Hanny, Aregger Franz, Bi‐

enz Mike, Marti Toni, Winiger Hubert und Zemp Josef. 

Für den heutigen Anlass haben sich entschuldigt: Der gesamte KK Heidegg, Brun Tony, Baumann 

Guido, Stettler Ernst und Fischer Franz. 

 

Apell 

☒ KK Blau‐Weiss, Root 

☒  KK Chegelfründe Hochdorf, Rain 

☒  KK Frohsinn, Rain 

☐  KK Heidegg, Gelfingen (entschuldigt) 

☐  KK Heimelig, Ballwil 

☒  KK Millenium, Ballwil 

☒  KK Nutz, Ballwil 

☒  KK Octopus, Kleinwangen 

☒  KK Pinguin, Root 

☒  KK Rontal, Root 

☒  KK Seetal, Gelfingen 

☒  KK Sidi, Rain 

☒  KK Winkelried 1, Root 

☒  KK Zugerland, Rotkreuz 

Anwesende Klubs: __12__ von 14 

 

2. Wahl der Stimmzähler 

Als Stimmzähler werden die beiden Ehrenmitglieder Zemp Josef und Aregger Franz bestimmt. 

Stimmberechtigte Anwesende: 41  /  Absolutes Mehr: 21 

Zemp Josef übernimmt 26 Anwesende, Aregger Franz 15. 

 

3. Protokoll der 51. Generalversammlung vom 24. November 2018 

Ein Fehler hat sich beim verschickten Protokoll eingeschlichen. Anstatt Sternen Gelfingen stand beim 

Ort Sternen Ballwil. Im Internet wurde ein revidiertes Protokoll mit dem richtigen Ort (Gelfingen) 

hochgeladen. 

Das Protokoll wurde von Langenegger Marius verfasst und wird einstimmig angenommen. Mit Ap‐

plaus wird seine Arbeit verdankt.   



4. Jahresbericht des UV‐Präsidenten 

Viel ist diesem Jahr geschehen. Gleich zu Beginn dieses Traktandum lässt Lüthold Stefan eine Schwei‐

geminute für Emmenegger Ruedi aufrufen, welcher am 07. Mai 2019 von uns gegangen ist. 

Die Jahres‐Auszeichnungen wurden angepasst und den anderen Unterverbänden angeglichen. Neu 

gibt es für die grosse Auszeichnung Fr. 22.‐ (vorher 18.‐) und für die kleine Fr. 14.‐ (vorher 11.‐). Auch 

beim Einzelcup gab es eine Erhöhung von Fr. 7.‐ auf neu Fr. 9.‐ 

Ausserdem war der UV Seetal‐Habsburg in diesem Jahr der Gastgeber der 65. Delegiertenversamm‐

lung der SFKV im Restaurant Kreuz, Rain. Ein weiterer Schweizerischer Grossanlass ist für das nächste 

Jahr geplant: Die 67. Senioren‐ und Veteranen‐Meisterschaft im Restaurant Sternen, Ballwil. 

Die Luzerner Challenge wurde in diesem Jahr im Hotel Sternen, Gelfingen ausgetragen. Der Vorstand 

führte diesen Match mithilfe des KK Seetal durch und die Einnahmen wurden dem Unterverband gut‐

geschrieben. 

Wiedermal wurde ein Matinee hier im Unterverband durchgeführt. Bei allerschönstem Wetter orga‐

nisierte der Vorstand vergnügliche Spiele und eine Tombola. 

Herzlichen Dank auch an Amstutz Romy, welche den Vorstand als inoffizielle Aktuarin bei den Vor‐

tandssitzungen unterstützt. 

Sportliche Highlights für den Unterverband waren: 

 Schweizermeisterschaft – Linde, Küngoldingen 

o Stettler Ernst (KK Winkelried 1) – Nach dem Finaltag 8. Rang (Kat. A) – an SM mit 840 

Holz das Höchstresultat 

o Weingartner Helena (KK Pinguin) – Gold bei den Damen, Kat. B 

 Senioren‐ und Veteranen‐Meisterschaft – Allmend, Luzern 

o Zlatanov Lazar (Winkelried 1) – Gold (Senior, Kat. B) 

o Zettel Bruno – Silber (Senioren, Kat. B) 

o Langenegger Hannelore (KK Seetal) – Gold (Seniorin, Kat. C) 

o Von Allmen Jeanette (KK Blau‐Weiss) – Silber (Seniorin, Kat. C) 

o Stettler Oskar (KK Pinguin) – Silber (Veteran, Kat. A) 

o Suter Bruno (KK Frohsinn) – Gold (Veteran, Kat. C) 

o Schärer André (KK Blau‐Weiss) – Gold (Jüngere, Kat. B) 

 Unterverbandsmannschafts‐Wettkampf – Löwen, Dagmersellen 

o 4. Rang in der Kat. A (Sportchef Moser Urs) 

Amstutz Peter lässt über den Präsidentenbericht abstimmen: Einstimmig angenommen 

 

5. Jahresrechnung und Bericht der Revisoren 

Für die Jahresrechnung übernimmt der Revisor Aregger Franz das Wort. 

In diesem Jahr wurden mehrere grosse Ausgaben getätigt und ausserdem die Jahres‐Auszeichnungen 

erhöht (im Schnitt Fr. 3.50 pro Kegler mehr für die Auszeichnung – Teilnehmer in diesem Jahr: 161). 

Das Matinee und die Delegiertenversammlung fallen besonders mit höheren Unkosten auf. Zudem 

sind die Meisterschaftseinnahmen in den letzten Jahren stetig zurückgegangen. Summa Summarum 

ergibt dies ein operativer Verlust von ca. Fr. 3'000.‐ (ohne die einmaligen Kosten von der DV und dem 

Matinee) 



Es gilt Handlungsbedarf und ab nächstem Jahr wird wieder ein Budget erstellt. Eine Mitgliedsbei‐

tragserhöhung wird ebenfalls kurz angesprochen. Aregger Franz betont, dass der Vorstand selbst 

kaum Kosten und Spesen verursacht. 

Die Kasse und der Revisorenbericht zur Entlastung der Revisoren werden von den Anwesenden UV‐

Mitgliedern einstimmig angenommen. 

 

6. Wahlen 

Es ist offiziell kein Wahljahr, jedoch hat Winiger Hubert letztes Jahr demissioniert und sich nur noch 

für ein Jahr als Kassier zur Verfügung gestellt. Als Nachfolger hat sich Fischer Franz vom KK Heidegg 

bereit erklärt, den Vorstand als Kassier zu unterstützen. Einstimmig wird Fischer Franz als neuen Kas‐

sier gewählt. 

Als nächstes meldet sich Amstutz Peter bezüglich des Fähnrichs zu Wort. Bammert Armin konnte ei‐

nige Male bei den Schweizerischen Anlässen nicht erreicht werden und auch für die die Beerdigun‐

gen musste jeweils der Vize‐Fähnrich einspringen. Als neuen Fähnrich konnte der Vorstand Suter 

Bruno vom KK Frohsinn den Anwesenden UV‐Mitgliedern vorstellen. Auch er wurde einstimmig ge‐

wählt. 

 

7. Auf‐ und Abstieg 2019 / 2020 

Der Auf‐ und Abstieg wurde bereits an der letzten Klub‐DV im Adler, Kleinwangen besprochen und es 

gab keine Änderungen mehr. Schweizerisch ist alles abgeschlossen und im keglerischen Verwaltungs‐

programm «MAP» können nun die Mutationen für das nächste Jahr vorgenommen werden. 

 

8. Anträge der Mitglieder / des Vorstandes / der Unterverbände / der SFKV 

 Abschaffung Luzerner Klub‐Final 

Zemp Josef meldet sich zu Wort: So unbeliebt, wie es gesagt wird, ist der Final nicht. Es ist für 

den Klub auch eine grosse Ehre teilnehmen zu dürfen und es sind auch grosse Freundschaf‐

ten daraus entstanden. 

Ausserdem sind rege Diskussionen über die Kranzkarten entstanden, die evtl. in die Luzerner 

Challenge fliessen würde. Hier sind sich praktisch alle einig, dass dies nicht akzeptabel ist. 

 

Der Antrag zur Abschaffung des Luzerner Klub‐Final wird mit 28 zu 13 Stimmen angenom‐

men. Dem Antrag wird jedoch der Zusatz hinzugefügt, dass die eingesparten Kranzkarten von 

diesem Anlass nicht in die Luzerner Challenge einfliessen dürfen. 

 

 

 Abschaffung des Inserat‐Beitrags von Fr. 75.‐ für eine Meisterschaft 

Da die Abschaffung des Beitrages für ein Inserat und der Antrag der SFKV für die Erhöhung 

des Mitgliederbeitrags zusammenhängen, geht es in der anschliessenden Diskussion jeweils 

um beide Anträge. 

Der Begriff «Inserat» ist bereits falsch und dürfte eigentlich so ohne eine gedruckte Kegler‐

freund‐Zeitung nicht weiter verwendet werden. Die Meisterschaften werden auf der Web‐

seite der sfkv.ch, keglerfreund.ch und kegelspass.ch dargestellt, sowie im Ranglistenportal. 

Zemp Josef findet, dass dies eine Ungerechtigkeit für diejenigen ist, die noch eine Meister‐

schaft durchführen. Es wäre besser, es beteiligen sich alle an der Fortführung der techni‐

schen Infrastruktur der SFKV (Ranglistenportal, MAP, Internetseiten, Servern). 



Von Allmen Jeanette merkt an, dass es immer so weiter geht mit der Erhöhung des Mitglie‐

derbeitrags, ob versteckt oder klar ersichtlich. 

Studhalter Urs präzisiert die ganze Thematik, in dem er von einer Umverteilung der Kosten 

spricht. 

 

Der Antrag zur Abschaffung des Inserat‐Beitrages wird mit 28 zu 13 Stimmen angenom‐

men. 

 

 Antrag zur Erhöhung des Mitgliederbeitrages der SFKV 

Falls der vorherige Antrag zur Abschaffung des Inserat‐Beitrages schweizerisch angenommen 

wird, so würde der SFKV Einnahmen von rund Fr. 17'000.‐ fehlen. Somit käme ihm Fall einer 

Abschaffung, automatisch der Antrag der Mitgliederbeitrags‐Erhöhung zur Abstimmung. Die‐

ser Antrag würde Rückwirkend auf den 01.01.2020 Inkrafttreten. 

Nachdem die Diskussion unter den Anwesenden UV‐Mitgliedern zur ganzen Thematik im vor‐

herigen Antrag stattgefunden hat, geht es direkt zur Abstimmung über. 

 

Mit 22 zu 19 Stimmen wird der Antrag zur Erhöhung des Mitgliederbeitrages der SFKV (neu 

Fr. 56.‐) angenommen. 

 

 Antrag, dass für sämtliche Klubs (egal wie viele Mitglieder) nur noch 5 Zählresultate zählen 

Marti Toni sagt, dass dies bei den Sportkeglern (SSKV) bereits so ist. Zemp Josef betont, dass 

Einzelkegler ähnlich wie das fünfte Rad am Wagen sind. Auch gab es schon zig Situationen, 

wo ein Klub froh gewesen wäre, wenn das Resultat eines Einzelkeglers gezählt hätte. 

Meier Marcel merkt an, dass beim KK Sidi keiner als Einzelkegler antreten muss, obwohl sie 

dadurch einen Nachteil wegen sechs Zählresultate erhalten. 

 

Einstimmig (41 zu 0 Stimmen) wird der Antrag angenommen, dass ein Klub, egal welcher 

Grösse, nur noch fünf Zählresultate braucht. 

 

 Heruntersetzung der Klubgrösse von 5 auf neu 4 Mitgliedern 

Dieser Antrag wiederspricht sich gegenüber dem vorherigen mit 5 Zählresultaten. In unserem 

Unterverband gibt es gleich ein Beispiel mit dem KK Winkelried 2, welcher sich trotz dieser 

Regelung mit 4 Mitgliedern aufgelöst hätte, obwohl vier noch kegeln. 

Ausserdem wird mit etwas Schmunzeln vermerkt, dass man mit vier Mitgliedern nicht kegeln 

geht, sondern zusammen jasst. 

 

Einstimmig (41 zu 0 Stimmen) abgelehnt, da mit dem vorherigen Antrag, ein Zeichen in die 

andere Richtung gesetzt wurde (wiederspricht sich) 

 

9. Jahresprogramm 2020 / Klubanmeldungen 2020 / Startplan 2020 

Ab nächstem Jahr wird eine Meisterschaft neu am Montag beginnen und dauert neu zwei Wochen. 

Da die Senioren‐ und Veteranen‐Meisterschaft ein Programm aus Meisterschaft und Sport (oder A‐

méricaine) benötigt, lässt man darüber abstimmen, auf welcher Bahn in Ballwil das jeweilige Pro‐

gramm stattfinden soll. Marti Toni möchte dazu noch sagen, dass er als ehemaliger Wirt die Meister‐

schaften grundsätzlich auf den Bahnen austragen lies, auf denen sich die meisten Kegler am Wohls‐

ten fühlten. Mit 40 zu 1 Stimmen entscheiden sich die Anwesenden, dass auf Bahn 2 (rechts) das 

Meisterschaftsprogramm geschossen wird (60 Wurf) und auf Bahn 1 (links) das Sportprogramm statt‐

findet.   



10. Verschiedenes (anschliessend Nachtessen) 
Obwohl Winiger Hubert letztes Jahr zum Ehrenmitglied gewählt wurde, setzte er noch ein Jahr als 

Kassier an und darf nun als Dankeschön eine Urkunde und eine gute Flasche Wein entgegennehmen. 

Zimmermann Josef fragt den Vorstand an, wo denn die Schmerzgrenze für eine Fusion der Unterver‐

bände liegt. Genau kann dies in der heutigen Sicht nicht beantwortet werden. Kontakt mit den ande‐

ren drei Unterverbänden des Kanton Luzerns besteht jedoch. 

Suter Bruno spricht noch die Problematik der stets abnehmenden Teilnehmerzahlen an den Meister‐

schaften an. Letztes Jahr hatten sie im Rain noch 210 Keglerinnen und Kegler, heuer waren es 23 we‐

niger… 

Langenegger Marius ergänzt hierzu, dass er in der Seetal‐Habsburg‐Zeitung auch die Platzierungen 

von unseren UV‐Mitgliedern abdruckt, die in anderen Unterverbänden kegeln. Es fällt auf, dass See‐

tal‐Habsburg‐Mitglieder besonders im UV Stadt Luzern auswärts kegeln gehen. Er selbst gehe mit sei‐

ner Mutter sogar bis ins Bündnerland und haben dank diesem Kontakt sogar 4 Bündner dazu bewe‐

gen können , heuer an der 4. MS Sternen, Gelfingen des KK Seetals teilzunehmen. 

Es ist ein Geben und ein Nehmen. 

Amstutz Peter sagt, dass die Preise für die Tombola über das Jahr hinweg stets bei Aktionen gekauft 

und nachher gelagert werden müssen. Es sind kaum noch Sponsoren bereit etwas zu geben, da alle 

zu kämpfen haben. Ausserdem wird er und Romy die Tombola nur noch einmal machen. 

Moser Urs lässt noch eine Idee verkünden, um die Seetal‐Habsburg‐Zeitung finanziell zu unterstüt‐

zen. Beim ersten Match wird ein Schreiben und Einzahlungsscheine aufliegen, um freiwillige Unter‐

stützung zu ermöglichen. 

Das Dessert des heutigen Abends wird vom Wirt Haldi Peter spendiert. Ein grosser Dank in die Küche 

für diese schöne Geste. 

 

Lüthold Stefan beendet die 52. Generalversammlung um 19:46 Uhr und bedankt sich bei allen Anwe‐

senden für ihr Erscheinen und wünscht allen weiterhin viel Holz und en Guete! 

 

Der Sportsekretär, Webmaster, Medienverantwortlicher, EDV & Lizenzen 

 

Marius Langenegger 

Hochdorf, 01. Dezember 2019 
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ABSPRACHE für die GV 2019 aller Luzerner Unterverbände (SH/ WISU /LU I UVE) 

Ausserordentliche Koordinationssitzung 
Dietwil , 01. Oktober 2019 

Antrag zu Handen der GV· am 23. November 2019 

Abschaffung des Luzerner Klub-Finals 
(Luzerner Einzelfinal bleibt wie bisher bestehen) 

Thematik Luzerner Klub-Final 
Anlässlich der letzten Koordinationssitzungen kam das Thema auf, dass nicht mehr alle 
Unterverbände an diesem Anlass festhalten . Der Anlass kann nur stattfinden, wenn alle 
Unterverbände dafür sind. Somit ist dies wohl ein Thema anlässlich aller 4 
Generalversammlungen. 

Es sollen alle 4 Unterverbände diese Thematik an der GV traktandieren. Es gibt einige 
Argumente für die Abschaffung: 

• Desinteresse - jedes Jahr fehlt irgendein Unterverbandsklub in einer Kat. am Finaltag 
• Der Sonntag ist wohl offensichtlich ein schlechter Tag 
• Die Kegler wollen nicht mehr so viel Zeit aufwenden 
• Es bleibt kein Klub von 1 OUhr morgens bis .am Abend , um ein schönes Absenden zu 

machen. 

Der Luzerner Klub-Final kann nur aufrechterhalten werden, wenn alle 4 Unterverbände das 
auch wollen. 

Es wird angestrebt, dass die bisherigen Kranzkarten , welche für diesen Anlass von den vier 
Unterverbänden zur Verfügung gestellt wurden , in die Luzerner Challenge miteinfliessen wird . 

Die Vorstände der Luzerner Unterverbände 

UV Seetal-Habsburg 
UV Willisau-Sursee 
UV Entlebuch 
UV Stadt Luzern 



SCHWEIZERISCHE FREIE KEGLERVEREINIGUNG 
UNTERVERBAND FRICKT AL 

Niederberger Rolf 
Augsterheglistr. 3a 
4133 Pratteln 
0619017320 

Pratteln, 19. November 2018 

Schweizerischer Freie Keglervereinigung 
Herr Jürg Soltermann 
Gerbeweg 6 
3665 Wattenwil 

Antrag zu Handen der SFKV Delegiertenversammlung vom 17. März 2019 

Geschätzter Zentralpräsident, 
Geschätzter Zentralvorstand, 

Gemäss dem einstimmigen Beschluss an der Generalversammlung vom 19. November 2018 stellt der 
UV-Fricktal folgenden Antrag. 

Abschaffung des Artikel 64 der SFKV Statuten 
Bisher: 

Artikel 64: Pflichtinserate in der Verbandszeitung 

Für sämtliche Meisterschaften, die Bestandteil eines Jahresprogramms sind, erscheint zum 
gegebenen Zeitpunkt automatisch ein zu Lasten des durchführenden Veranstalters (Klub, 
Unterverband, SFKV-Mitglied, Dritte) fallendes Pflichtinserat. Bei allen externen Veranstaltungen ist 
das Erscheinen eines Inserates nur dann zwingend, wenn ein Anspruch auf Veröffentlichung der 
Ranglisten erhoben wird. 

Begründung: 

1. Die Meisterschaftsdaten sind als Eintrag auf einer SFKV Homepageseite erfasst und können 
somit nicht als ein Inserat bezeichnet werden, welches der aktiven Werbung für die 
Meisterschaft, sowie für den Klub und den Unterverband dienen soll. 

2. Der Eintrag ist nur noch für Mitglieder mit entsprechender elektronischer Ausrüstung 
ersichtlich und in der heutigen Vielfalt der Daten nicht mehr leicht auffindbar. 

3. Die Meisterschaftsdaten werden durch die Unterverbände bereits konform zusammengestellt 
und eingereicht, somit entsteht für den Betreuer der SFKV Homepage nur noch ein geringer 
Aufwand zur Bearbeitung. Die Kosteneinsparung soll dem Klub, Unterverband, SFKV­
Mitglied oder Dritte zugutekommen. 

4. Die Erhebung von CHF 75.00 für ein Inserat in dieser Form, Platzierung und Aufwand ist 
unseres Erachtens nicht gerechtfertigt. 

Für die Prüfung und Bearbeitung unseres Antrages danken wir bestens. 

mit freundlichen Grüssen 

UV-Fricktal Rolf Niederberger 



Schweizerische Freie Keglervereinigung 

Zentralvorstand 

Freitag, 8. November 2019 

Antrag zu Handen der SFKV-Delegiertenversammlung vom 08. März 2020 in Muttenz 

Gemäss protokolliertem ZV-Beschluss vom 30. März 2019 in Summaprada wird folgenden Antrag gestellt: 

Erhöhung Mitgliederbeitrag 

• NEU CHF 56.00 

~ • Inkrafttreten: Nach positiver Abstimmung der DV-SFKV vom 08. März 2020 in Muttenz 
Rückwirkend auf den 01. Januar 2020 

., 

Je nach Abstimmungsresultat zu diesem Antrag wird der NEUE Mitgliederbeitrag 
oder wie bis anhin die lnseratekosten, erst nach erfolgter DV-SFKV vom März 2020, 
rückwirkend per Januar 2020 den Verbanden I Klubs in Rechnung gestellt. 

• Dieser Antrag wird nur gestellt, wenn der Antrag Artikel 64 angenommen wird. 

Begründung: 

Es ist unabdingbar, dass als Ersatz nach Abschaffung der Pflichtinserate neue Einnahmen generiert werden! 

Mit der Streichung des Artikels 64 im Keglerfreund entfallen der Zentralkasse/ Informatik die notwendigen 
Einnahmen von jährlich etwa CHF 17'000.00 für alle Informatikgebühren, Ranglistenportal und MAP. 

Wird der Antrag UV Fricktal zu dieser DV-Abschaffung von Artikel 64 des Sportreglements I Abschaffung 
der lnseratekosten angenommen und oben genannter Antrag zur Beitragserhöhung von CHF 10.00 seitens 
des Zentralvorstand abgelehnt, ist das weitere Bestehen der SFKV nicht mehr möglich! 

Mit der Annahme zur Erhöhung des Mitgliederbeitrages werden die Kosten gerechterweise durch alle SFKV-
Mitglieder getragen. Alle Keglerinnen und Kegler haben die Möglichkeit, sich im Ranglistenportal über 
Meisterschaftsresultate all.er Verbände zu informieren und erhalten zudem sehr viele wichtige, informative 
und interessante Berichte vermittelt. 

Weiter würde der SFKV-Zentralkasse die alljährliche, zeitraubende und aufwändige Rechnungsstellung 
entfallen, ebenfalls auch für die UV- und/oder Klubverantwortlichen, also eine „Win-Win" Situation! 

Mit dieser Massnahme werden die organisierenden Klubs von der kostenpflichtigen lnseratenpflicht erlöst 
und die anfallenden Kosten werden rechtsverbindlich durch alle SFKV-Mitglieder getragen. 

Schweizerische Freie Keglervereinigung 

Jürg Soltermann 
Zentralpräsident 

sfkv/sekrelariatlpca 

Placi Caluori 
Zentralsekretär 

Seite 1von1 



~ 

Freier Keglerverband Berner Oberland 
(FKVBO) 
Dornhaldestrasse 36, 3627 Heimberg 
Tel.033 I 431 72 34 

Schweizerisch Freie Keglervereinigung 
Herrn Jürg Soltermann 
Gerbeweg 6 
3665 Wattenwil 

Heimberg, 18. Januar 2019 

Antrag Artikel 29 des Sportreglementes SFKV 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Unterverband Berner Oberland stellt zu handen der schweizerischen 
Delegiertenversammlung SFKV folgenden Antrag: 

Der Artikel 29 des Sportreglementes ist so abzuändern, dass bei den Meisterschaften für die 
Ermittlung des Ranges nur noch 5 (fünf) Zählresottat notwendig sind, egal wie viele Mitglieder 
der Klub zählt. • 

Begründung: 

Die meisten Klubs, speziell die Spitzenklubs sind nicht interessiert mehr als 7 Mitglieder zu 
haben. Die Spitzenklubs nehmen demzufolge keine weiteren Kegler, vor allem keine Anfänger 
auf, weil dadurch 6 oder noch mehr Zählresultate gewertet werden. Bei höheren Zählresultaten 

-~ fällt der Klubdurchschnitt. Als Beweis liegt eine Gegenüberstellung der Klubresultate der SM 
2012 mit zusätzlichen Argumenten bei. Bis heute hat an dieser Gegenüberstellung nichts 
geändert. 

Es wäre wichtig Anfänger bei Spitzenklubs placieren zu können und sie voll, auch sportlich, am 
Klubleben teilhaben zu lassen. Jedoch sollte der Klub nicht durch die Aufnahme solcher 
Mitglieder mehr Zählresultate haben. 

Es bringt nicht viel Kegelkurse durchzuführen, Werbung zu betreiben, Gästeanlässe zu 
organisieren und anschliessend für Neumitglieder keine Klubs zu finden, weil sie nicht mehr als 
5 Zählresultat wollen. 

Im Namen des Unterverbandes Berner Oberland 

Der Präsident Die Sekretärin 

II J;tci 
Ueli Stucki Christine Jenni 



Klubresultate 

Bekanntlich liegt ein Antrag vor, bei allen Klubs nur noch die 5 besten Resultate für das 
Klubresultat zu werten, egal wie viele Mitglieder der Klub hat. 

Dies ist eine Gegenüberstellung der Klubresultate der SM 2012 

Klubname Resultate Resultat Resultat 
an der SM bei 5 Zählresultate bei 6 Zählresultate 

Kat. A 

Hard er 820.20 820.20 815.17 
River Boys 808.40 808.40 805.83 
Sinnlos 799.60 799.60 795.00 
Puma 797.80 797.80 791.83 
Riedbuebe 792.40 792.40 789.00 
Drei Tannen 790.67 {6 Zähler) 792.80 790.67 
Bäm-Nord 790.17 {6 Zähler) 794.60 790.17 
Rot-Weiss 1 789.80 789.80 782.80 
Schmiedhof 1 789.20 789.20 780.33 
Sporting 787.80 787.80 782.17 
Fortuna 1 786.60 786.60 779.83 
Chrüz 2 785.80 785.80 775.33 
Sonne-Boys 784.40 784.40 772.67 
Musegg 780.00 780.00 775.50 
KSK Blitz 1 778.60 778.60 775.17 
Alle Neun 777.60 777.60 771.50 
Ochsen 775.20 775.20 768.67 
Seeteufel 773.80 773.80 769.00 
2000 Sursee 773.20 
Topego 772.40 
T ous les neufs 771.20 771.20 755.17 
Zugerland 769.80 769.80 759.33 
Chrüz 1 769.60 769.60 sind nur 5 im Klub 

Kat. B 

Farnern 1 758.40 
Brauerei 757.80 757.80 sind nur 5 im Klub 
City 757.00 757.00 752.17 
Fidelio 756.40 756.40 751.67 
Weissenstein 756.20 
Haub-Haub 1 756.00 756.00 733.80 
Moos-Butzen 753.80 753.80 745.17 
Bäre, Süderen 751.40 751.40 744.50 
Solaria 750.60 750.60 745.17 



Lüderenblick 750.20 750.20 sind nur 5 im Klub 
Rebstock 2 750.00 750.00 739.33 
Wohlensee 749.60 749.60 732.17 
Leopard 749.60 
Schnurrli 749.00 749.00 744.33 
Roggen 748.60 748.60 742.17 
Emmental 7 48.17 (6 Zähler) 753.40 748.17 
Gehrihorn 748.00 748.00 745.50 
Stockhorn 747.80 747.80 738.83 
Zollhaus 746.80 746.80 740.33 
Alpenrose 744.43 (7 Zähler) 753.80 749.00 
Blitz 743.80 743.80 736.67 
Suhrental 743.60 743.60 735.67 
Sümpfler 742.80 742.80 727.17 
Rüti 7 42.50 (6 Zähler) 748.00 742.50 
Wartenfels 741 .80 741 .80 737.33 
Fragezeichen 741 .60 741 .60 734.17 
Eichte 740.40 740.40 734.83 
Kegelsportfreunde 739.20 739.20 734.67 

Ohne Auszeichnung 

Breitlauenen 738.00 (6 Zähler) 743.40 738.00 

Kat. C 

Fiescherlicka 745.33 (6 Zähler) 754.40 745.33 
Fortuna 2 740.20 740.20 736.33 
Seebär 738.60 738.60 732.33 
Caesar 735.80 735.80 723.17 
Enzian 732.60 732.60 721 .00 
Zolli 729.60 729.60 719.50 
Kreuz 728.60 728.60 718.83 
Leu 725.40 725.40 720.50 
Traube 724.80 724.80 sind nur 5 im Klub 
Adler Riggisberg 724.33 732.40 724.33 
Plauschkegler 724.00 724.00 714.17 
Rosengarten 723.00 723.00 690.83 
Adler Grenchen 719.00 719.00 690.50 
Lotus 717.40 717.40 697.83 

Bei der Schweizermeisterschaft 2012 hätte ausser einem, kein Klub einen Nachteil oder 
Vorteil gehabt, wenn für alle Klubs nur 5 Zählresultate in die Wertung genommen wären . 
Der KK Breitlauenen wäre in die Auszeichnungen gekommen. 

Zusammenlegung von Klubs 
Legen wir die den KK River Boys und Harder zusammen, was viel als Argument gegen 
den Antrag vorgebracht wird . 
Das Klub Resultat wäre 820.20 genau gleich wie Harder gespielt hat. 
Ein solcher Zusammenschluss gibt überhaupt keinen Sinn. 
Nehmen wir an zwei Bernerklubs fusionier: Beispiel Riedbuebe und River Boys 



Klubresultat an der SM 12 bei 5 Zählresultaten = 808.40 genau wie die River Boys 
gespielt haben. 
2. Beispiel Bäm-Nord und Riedbuebe = 806.20. 
Es glaubt jedoch niemand, dass sich solche Klubs zusammenschliessen oder? 
Bei solchen Zusammenlegungen nimmt die Anzahl Klubs ab und dient der Sache 
überhaupt nicht. 
Was eine Gefahr sein könnte ist, dass sehr gute A-Kegler abgeworben werden , aber das 
passiert ja schon heute 

Die Resultate zeigen ganz klar, dass mehr als 5 Zählresultate nur Nachteile hat. 

Die 5 Zählresultate könnten sich positiv auf den Klubcup auswirken. Ein grösserer Klub 
mit 6 oder 7 Zählresultate wird nicht mehr benachteiligt. 

Also steht das Argument Werbung, Aufnahme von Mitgliedern in den starken Klubs und 
der Klubcup im Vordergrund. 

Heimberg, 23.11 .2018 



Basel.Stadt und Umgebung Freie Keglervereinigung 
1951 

Unterverband Basel-Stadt 
und Umgebung 

Präsidentin, Hannelore Meggers 
Haagenerstrasse 8 
D-79539 Lörrach 
Tel: 0049 7621 45 143 
Mail : h.meggers@t-online.de 

Zentralpräsident SFKV 
Jürg Soltermann 
Gewerbeweg 6 
3665 Wattenwil 

Lörrach, 25.10.2019 

Antrag zu Handen der 66. Delegierten Versammlung vom 8.03.2020 in Muttenz 

Der Unterverband Basel-Stadt und Umgebung stellt folgenden Antrag zum folgenden Artikel : 

Sportreglement Artikel 29 Ermittlung des Klubranges, Zählresultate 

Die Klubs sind verpflichtet, bis spätestens am letzten Tag des vergangenen Sportjahres, die 
Mannschaftsmitglieder fürs neue Sportjahr zur Erfassung im MAP zu melden. 
So lange die Anzahl der Zählresultate nicht verändert werden, können Klubs mit Einzelmitglieder 
ergänzt werden . 
Ergibt sich durch das Nach melden neuer Mitglieder eine höhere Kategorieneinteilung des Klubs, so 
gilt die höhere Klubkategorie. 

Ergibt sich durch das Nach melden neuer Mitglieder eine tiefere Kategorieneinteilung des Klubs, 
verbleibt der Klub in der bisherigen Klubkategorie. 
Um bei den Meisterschaften den Rang eines Klubs zu ermitteln , zählt der Durchschnitt folgender 
Zählresultate: 

Klubs mit 8 bis 9 Mitgliedern= 6 Zählresultate (die anderen bleiben alle gleich) 
Klubs mit 10 Mitgliedern = 7 Zählresultate 
Klubs mit 11 bis 12 Mitgliedern= 8 Zählresultate 
Klubs mit 13 und mehr Mitgliedern = 70 Prozent 
Bruchteile bis und mit 0.5 werden abgerundet und über 0.5 werden aufgerundet. 
Die Mitgliederzahlen sind stetig abnehmend und diverse Kegelklubs kommen an Ihre Grenzen und 
haben nur noch 5 Mitglieder. Da darf kein Kegler ausfallen, sonst ist der teilnehmende Klub nicht mehr 
rangiert. Daher stellt der Unterverband Basel-Stadt und Umgebung den Antrag von 5 Zählresultaten 
neu auf 4 Zählresultate für den Klubschnitt zu reduzieren . Somit würden wieder mehrere Klubs an 
Meisterschaften teilnehmen. 

Neu gibt es noch folgende Gruppe 
Klubs mit 4 bis 5 Mitgliedern = 4 Zählresultate 
Klubs mit 6 bis 7 Mitgliedern = 5 Zählresultate 
Wir hoffen somit auf eine positive Abstimmung. 

Mit freundlichen Grüssen 
Präsidentin des Unterverbandes 
Basel-Stadt und Umgebung 

Hannelore Meggers 


